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Für Monat September eröffnen wir ein besonderes
Abonnement zum Preise von 75 A

Bestellungen werden bei allen Reichspostanstalten in
Halle in der Expedition und von unseren Boten entgegen
genommen Expedition des Hall Tageblatts

Evangelisch lutherische Konferenz
Die gegenwärtig in Berlin tagende evangelisch

lutherische Konferenz hat sich in ihrer gestern Don
nerstag stattgehabten Sitzung mit interessanten praktischen
Fragen beschäftigt In derselben sprach u A Pastor
Bourwig aus Anglitten in Ostpreußen über die Kirche
und das praktische Christenthum in etwa folgender
Weise

Der Titel des Themas könnte zu der Annahme führen
als wären Kirche und praktisches Christenthum zwei verschie
dene Gegenstände Wenn auch die Kirche durch ihre Gebets
handlungen und sonstigen Einrichtungen durchaus praktisch
ist so giebt es doch Zeiten in denen die Kirche an das
praktische Christenthum oftmals erinnert werden muß Be
kanntlich hat das Wort Praktisches Christenthum zum ersten
Male Fürst Bismarck im Reichstage bei Gelegenheit der Be
rathung des Unfallversicherungsgesetzes ausgesprochen Ferner

hat Fürst Bismarck gesagt Ein Staat in dem die meisten
Bewohner sich zum Christenthum bekennen muß für die
Armen und Schwachen eintreten Als Mittel hierzu sollen
dienen das Unfall Versicherungsgesetz Kranken Kassengesetz c

Es ist klar daß die praktische Ausführung aller dieser Ge
setze noch lange auf sich warten lassen wird Deshalb ist es
Sache der christlichen Kirche der sozialen Frage näher zu
treten und zu untersuchen wie weit die Klagen des arbei
tenden Volkes begründet sind Wäre unsere Landbevölkerung
bereits zu ihrem Standesbewußtsein gelangt so würde die
selbe zweifellos ebenso den Sirenen Gesängen der Sozial
Demokratie wie die städtische Arbeiterbevölkerung Folge leisten
Sache der Kirche ist es die Forderungen der Sozial
Demokratie zu prüfen zu sehen ob sie nicht auch gerechte
Forderungen stellt Schon die große Zahl der deutschen
Arbeiter die sich zur Sozial Demokratie bekennt macht
solches der Kirche zur Pflicht Thatsache ist daß die große
Mehrzahl unserer Arbeiter einen Lohn erhalten der als
unzulänglich bezeichnet werden muß es ist Thatsache daß
zum Beispiel hier in Berlin eine Nätherin mit Noth und
Mühe zwei Mark pro Tag verdient und die Hälfte für die
Miethe geben muß es ist Thatsache daß eine große Anzahl
Arbeiter 16 18 Stunden täglich arbeiten müssen Daß
diese Dinge ungerecht sind und einer Abhülfe bedürfen ist
wohl keine Frage Wenn man erwägt daß vor fünf Jahren
1/25 der deutschen Bevölkerung sich zur Sozial Demokratie
bekannte und daß Sozial Demokratie gleichbedeutend mit
Atheismus ist so wird man die Nothwendigkeit daß die

Nachdruck verboten

Aus der Jugendzeit
Von L Migula

Fortsetzung
Meine Spannung sollte an diesem Abend noch nicht

befriedigt werden Als ich zum Souper in den Speisesaal
trat fand ich nur Herrn von Randow und Odo vor Der
Letztere machte ein ziemlich finsteres Gesicht und wendete
sich bei meinem Eintritt dem Fenster zu durch das er
angelegentlich in den dunklen Park blickte während Oskar
hastig auf mich zutrat und meine Hand nehmend leise
fragte

Weshalb hast du dich heut so ganz zurückgezogen
Magdalene Es ist vielleicht sür lange Zeit der letzte
Tag an dem wir uns ungestört sprechen konnten denn ich
fürchte Celeste wird meistens in unserer Nähe sein und
auch Alberta wird Anspruch auf meine Gesellschaft erheben
Du hättest wohl in den Park kommen können

Ich schüttelte den Kopf
Frau von Wallern bat mich ihr vorzulesen sie hatte

Kopfweh und blieb in ihrem Zimmer
OSkar wollte antworten aber die Thür wurde geöff

net und der Baron mit seiner Frau und Schwester
traten ein

Hier liebe Alberta hast du Fräulein Werner von
der dir Rosa und Gabriele schon so viel vorgeplaudert
haben, sagte Herr von Golzheim mich seiner Gemahlin
vorstellend die mir herzlich die Hand reichte

Ich freue mich sehr mein liebes Fräulein Sie end
lich begrüßen zu können ich hoffe Sie haben sich schon
recht gut eingerichtet und suhlen sich heimisch bei uns
Meine kleinen Töchter können nicht genug erzählen wie
gut sie Ihnen sind

Das freut mich aufrichtig ich habe sie auch sehr
lieb

Ich denke wir nehmen Platz Celeste zieht es vor
auf ihrem Zimmer zu speisen sie fühlt sich etwas matt
und angegriffen, sagte der Baron und wir folgten seiner
Ausforderung

Ich saß der Baronin gegenüber und konnte sie nun

Kirche sich mit der sozialen Frage zu beschäftigen habe gewiß
nicht verkennen So wird man die Forderungen Abschaffung
der Sonntagsarbeit gesetzliche Regelung eines Normalarbeits
tages Verbot der Kinderarbeit der Nachtarbeit Beschrän
kung der Frauenarbeit in den Fabriken Kranken Unfall
versicherungs und Arbeiter Jnvalidenkassen obligatorische
Fachgenossenschaften c nicht von der Hand weisen können

Außer den Sozialdemokraten haben sich wesentlich die
sogenannten Kathedersozialisten mit der sozialen Frage be
schäftigt Diese behandeln die Angelegenheit vom ethischen

Standpunkte und sind der Meinung daß ebenso wenig wie
ein im Sumpfe steckender Mensch sich an seinem eigenen
Zopf in die Höhe ziehen kann sich ein Arbeiter angesichts
der Uebermacht des Großkapitals selbst helfe Inzwischen
ist auch die christlich soziale Partei unter Führung des Hof
prediger Stöcker auf dem Plan erschienen und ist den For
derungen der Sozialdemokratie näher getreten Unser Stöcker
liefert den Beweis daß die christliche Kirche sich nicht vor
nehm von der socialen Frage zurückziehen will Das Be
deutendste auf socialem Gebiete hat aber unstreitig die ka
tholische Kirche geleistet Es ist Thatsache daß in katholi
schen Gegenden die Sozialdemokratie keinen Boden gefunden
hat Es ist nicht blos die Herrschaft über die Geister die
die katholische Kirche über ihre Glieder ausübt die katho
lische Kirche hat in der That ein klares soziales Programm
aufgestellt daß sie verfolgt ihre Priester werden von den
Bischöfen angehalten die soziale Frage eifrig zu studiren
Jeder katholische Priester ist in der national ökonomischen
Literatur durchaus bewandert Die katholische Kirche hat
ein Auge und ein Ohr für die soziale Noth Außerdem
bewährt sich auch auf diesem Gebiete das alte vorzügliche
Organisationstalent der römisch katholischen Kirche Wenn
man erwägt daß in Gegenden wo der Atheismus am
meisten Boden gefunden auch die Sozialdemokratie die größte
Ausbreitung gefunden hat so tritt an die evangelische Kirche
die dringende Mahnung heran sich mit der sozialen Frage
angelegentlichst zu beschäftigen Es würde sich empfehlen
in dieser Beziehung unseren katholischen Brüdern die Hand
zu reichen und mit dieser gemeinsam gegen die Sozial De
mokratie anzukämpfen uiuz Nristo sumus Es ist
ein Mann der bereits so unendlich Großes sür unser Va
terland geleistet aufgetreten der die Lösung der sozialen
Frage für eine Aufgabe des praktischen Christenthums er
klärt hat Auch dieser bedeutende Mann unser Fürst
Reichskanzler ist der Meinung daß die Kirche verpflichtet
ist sich mit der sozialen Frage zu beschäftigen Ich bin
der Meinung Gegen Sozialisten helfen nur wahre Christen
Lebhafter Beifall Redner ersucht um Annahme von 7

Thesen deren erste lautet Wenn unserem deutschen Volke
seine durch das Evangelium und die Reformation gewonnene
Kultur erhalten werden soll so ist für dasselbe eine Er

mit Muße betrachten Sie zeichnete sich nicht durch be
sondere Schönheit aus aber aus ihren großen grauen
Augen leuchtete eine solche Herzensgüte daß dieser Ausdruck
ihr feines zartes Gesicht überaus anziehend machte Das
reiche blonde Haar trug sie ganz einfach am Hinterkopf in
einen Knoten verschlungen

Hattest du kürzlich Nachricht von Onkel Roderich
fragte sie Oskar im Lause des Abends

Nein weshalb
Ich glaubte er würde dir seine Pläne in Bezug auf

deine Zukunft mittheilen Du weißt Celeste und ich haben
ihn auf der Durchreise besucht Er war wohl und munter
und freute sich sehr uns einmal zu sehen

Was hat er denn sür Pläne fragte Oskar mir
aus der Seele

O er sprach sich nicht näher darüber aus ich habe
seine Andeutungen vielleicht auch mißverstanden

Oskar schwieg und der Baron knüpfte ein anderes
Gespräch an

Wir erhoben uns früh weil die Baronin der Ruhe
bedürfte

Am Nachmittag hatte ich einen Brief von Tante
Agathe erhalten in welchem sie mich bat doch ja in meinen
ausführlichen Berichten fortzufahren Besonders für Odo
interessire sie sich sehr da er wie ich behauptete ihrem
Sohne gleich sehe Sie schrieb der Doktor wäre wohl und
munter scheine aber zu Zeiten schon recht müde Er be
suche sie oft und dann sei es sein größtes Vergnügen von
seiner kleinen Magdalene zu sprechen

Achtzehntes Kapitel

Im Ahnensaal
Es war Sonntagmorgen Ich genoß ihn mit dem

behaglichen Bewußtsein heut sind keine Stunden zu geben
du kannst mit der Zeit schalten und walten nach deinem
Gutdünken Ich nahm mein Gesangbuch um in die Kirche
zu gehen vorher aber noch einen Spaziergang zu machen
Im Park traf ich Herrn von Randow und Odo in eifriger
Unterhaltung auf einer Bank sitzend Sie begrüßten mich
und Oskar fragte auf das Buch in meiner Hand deutend

Neuerung des ganzen Volkslebens durch die Kräfte des
Evangeliums und die religiöse sittliche und ökonomische He
bung des vierten Standes insbesondere vor Allem nöthig

Nachdem der Korreferent Rittergutsbesitzer v Nathusius
Königsborn daraus hingewiesen daß der Normalarbeitstag

und die Abschaffung der Sonntagsarbeit auf große Hinder
nisse stoßen werden und derartige Forderungen sich z B
aus dem Lande zur Erntezeit praktisch absolut nicht würden
durchführen lassen ergriff Herr Generalsuperintendent vr
Büchsel Berlin das Wort zu folgender beherzigenswerthen
Bemerkung Nicht Jeder könne Stöcker spielen denn dazu
sei zunächst die Begabung Stöcker s erforderlich Die Pre
diger können zur Lösung der sozialen Frage sehr viel bei
tragen wenn sie ihre Gemeindemitglieder zu Sparsamkeit
und Fleiß anspornen und sich ganz besonders durch echt
christliches Handeln die Liebe ihrer Gemeindemitglieder
erwerben Nach noch kurzer Debatte gelangten die Thesen
einstimmig zur Annahme

2 Politische Tagesüberficht
Halle den 24 August

Laut Bekanntmachung im Reichs Anz wird die Er
öffnung des Reichstags am 29 d Mts um 2 Uhr
Nachmittags im Sitzungssaale des Reichstagsgebäudes er
folgen

Der Reichstag wird sich wie der Nat Ztg aus
Regierungskreisen versichert wird in seiner bevorstehenden
außerordentlichen Session ausschließlich mit dem deutsch
spanischen Handelsvertrage zu beschäftigen haben Die Mit
theilung daß ihm auch noch andere Gegenstände darunter
der internationale Fischereivertrag zur Erledigung zugehen
könnten wird nach den bisherigen Dispositionen als unbe
gründet bezeichnet In den der Regierung nahestehenden
Kreisen giebt man sich bei dieser Sachlage der Hoffnung
hin den Reichstag bereits nach einem vielleicht zwei Tagen
wieder schließen zu können Um dies zu ermöglichen soll
jedem Abgeordneten bei seiner Anmeldung ein Exemplar
des Handelsvertrages zu seiner Information eingehändigt
werden

Die Kr Ztg schreibt Der hauptsächlichste Grund
welcher die Reichsregierung bewogen hat den Reichstag
jetzt noch zu berufen war dem Vernehmen nach der
daß sie in der Presse beharrlich beschuldigt wurde mit der
vorläufigen Publicirung der Tarifbestimmungen des deutsch
spanischen Handelsvertrages nicht verfassungsmäßig gehandelt
zu haben Man wollte hierin auch nicht den leisesten Vor
wurs bestehen lassen und entschied sich sür sofortige Beru
fung der gesetzgebenden Körperschaften Das ist wie wir
glauben alles ganz richtig aber nicht alles was gesagt
werden könnte Die Frage der civilrechtlichen Berantwort

Sie wollen zur Kirche
Ja kommen Sie oder Odo vielleicht mit
Odo wird Sie gewiß gern begleiten ich habe leider

dem Baron versprochen mit nach Jlnau zu fahren wo er
Geschäfte hat Aber es ist noch zu früh wir können noch
eine Weile den schönen Morgen genießen

In fröhlicher Unterhaltung gingen wir durch den Park
bis uns die Glocken zur Kirche riefen und Randow sich von
uns verabschiedete

Die Kirche von Golzheim ist die einfachste die sich
denken läßt aus Balken zusammengefügt mit einem höl
zernen niedrigen Thurm Auch innen entbehrt sie jedes
Schmuckes Aber ihre Lage ist wunderhübsch dem Schloß
gegenüber aus einem kleinen Hügel von hohen Linden be
schattet Auch das Pfarrhaus ist höchst anspruchslos Aber
es macht denselben freundlichen wohlthuenden Eindruck wie
seine Bewohner Der Pastor ist ein alter herzensguter
Herr der keine feurigen Reden hält seine Predigt ist ein
fach und schlicht aber vom Herzen kommend und zum Her
zen dringend Ich verließ auch heut wie immer das un
scheinbare Gotteshaus innig befriedigt und Odo schien
ebenso zu empfinden denn er sprach stets mit der größten
Verehrung von dem Pastor seinem früheren Lehrer

Im Schloß angelangt wollte er mich durchaus über
reden eine Partie Billard mit ihm zu spielen was ich
unter des Barons Leitung an trüben Nachmittagen erlernte
Aber ich zog es vor die hellen Mittagsstunden zur Malerei
zu benutzen und verwies ihn mit seinem Verlangen an
Herrn Alvenberg

Murrend fügte er sich Ich holte meine Malgeräthe
und begab mich in den Ahnensaal wo auf der Staffelei
das Bild der schönen Verborgenen stand

Der Kopf war fertig ich hatte fleißig gearbeitet und
prüfend betrachtete ich jetzt mein Werk Dabei mußte ich
wohl denken was wohl dies schöne junge Weib verbrochen
haben mochte daß man ihr Bild verbannt und verborgen
daß sie vergessen im Grabe ruhte und Niemand ihren
Namen nannte Vergessen Dachte wirklich die bleiche
Frau im Rosenhaus nicht mehr an diejenige die ihr nach
Odos Reden bitteres Leid zugefügt Ob die schöne Wla



lichkeit welche allerdings auch in den Kreis der Erörterun
gen der Presse und zwar einzig der liberalen fiel ist sicher
nicht ohne Einfluß geblieben

Wie die Nat Ztg vernimmt hat vorgestern Nach
mittag eine mehrstündige Ministerrathssitzung statt
gefunden

Die hochoffiziöse Note der Nordd Allg Ztg über
den französischen Chauvinismus als den bedroh
lichen Friedensstörer wird vielfach gedeutet und ausgelegt
und dabei macht sich denn eine nicht von der Hand zu
weisende Ansicht geltend daß die Spitze des Artikels gegen
Rußland und dessen Kriegspartei gerichtet sei und hierbei
das alte Sprüchwort gelte von dem Sack den man schlage
während man das Grauthier meine Ueberhaupt verdient
es hervorgehoben zu werden daß sich in maßgebenden Krei
sen eine ungewöhnlich gereizte Stimmung geltend macht
welche auch in offiziösen Aeußerungen geeigneten Ausdruck
erhält abgesehen von der augenfälligen bedeutend ins
Gewicht fallenden Vermehrung des Grenzschutzes Trotz
dem bestätigen sich doch die Gerüchte ovn den Feldbe
festigungen nicht mit welchen verschiedene Städte in Ost
preußen Oberschlesien u s w bedacht werden sollen
Eigenthümlich ist es dabei daß die einzelnen Städte ge
nannt werden und der Generalstab als die darüber die
Vorentscheidung treffende Stelle bezeichnet wird während
dies Sache der Landesvertheidigungs Kommission ist in
welcher der Kronprinz den Vorsitz führt und als Stellver
treter den General der Infanterie und Fürsten von Hohen
zollern hat Die Beschlüsse und Anträge der Kommission
werden natürlich streng geheim gehalten gelangen somit
nicht früher an die Oeffentlichkeit als bis ihre Ausführung
auch wirklich begonnen wird

Merkwürdig ist es daß in Provinzialzeitungen welche
von der Preßstelle mit Mittheilungen versehen werden
Klage über die zu große Milde welche der Statthalter
von Elsaß Lothringen Felvmarschall von Man
tenssel dort walten lasse laut werden und die Anwen
dung von Strenge gefordert wird Namentlich fyll die
Stellung der aus Altdeutschland herübergenommenen
Beamten sehr mißlich und so unbehaglich sein daß die An
träge auf RückVersetzung sich immer mehr häufen

Dem Moniteur de Rome wird aus Kifsingen
t elegraphisch mitgetheilt Kardinal Howard ist nur
hierher gekommen um seine in England begonnene Kur zu
vervollständigen Man weiß daß Kardinal Howard in
England Gelegenheit hatte mit dem Sohne des Für
sten Bismarck dem Sekretär der deutschen Botschaft in
London Beziehungen anzuknüpfen Es könnte also nicht in
Erstaunen setzen wenn Se Eminenz dem Reichskanzler
einen Besuch machte Es ist jedoch falsch daß der Kardi
nal bei dem Fürsten Bismarck häufig Besuche abstattet
während deren er sich mit ihm über die religiöse Frage in
Preußen unterhalten habe

Das öffentliche Sub missions Wesen ist schon der
Gegenstand scharfer eingehender Kritik gewesen Die Uebel
stände wie sie sich allmählich herausgebildet haben und
noch jetzt bestehen sind auch an den maßgebenden Stellen
vielfach gewürdigt die Schwierigkeiten bei der Ausführung
aber gleichfalls nicht verkannt worden Wie es heißt soll
die Angelegenheit einer Um nnd Neugestaltung unterzogen
werden wobei die mannichfachen in dieser Richtung
gemachten Vorschläge zur Erwägung kommen werden

Im Staatsanz wird das neue Subhastations
gesetz amtlich veröffentlicht Dasselbe enthält wichtige
Neuerungen welche durch Aufnahme in das neue bürger
liche Gesetzbuch später auch auf das Reich ausgedehnt wer
den sollen

dislawa auch in die Geschichte Tante Agathens gehörte
Was sie auch Schlimmes gethan ich konnte das Mitleid
nicht bannen wenn ich daran dachte wie sie so jung
schon den Tod fand so jung und schön Ihre dunklen
Augen übten eine wahre Zaubermacht auf mich Wenn
ich mich auch von dem Ausdruck des Gesichts mehr abge
stoßen als angezogen fand ich mußte es doch immer wie
der betrachten

Auch jetzt war ich so in den Anblick versunken daß
ich erschrocken emporfuhr als die Thür hastig geöffnet
wurde

Wie bezaubert blickte ich hinüber Mein Gott war
es denn nur möglich täuschten mich meine Augen nicht
Dort in der Mitte des Zimmers stand umfluthet vom
hellen Sonnenlicht das goldig durch die hohen Bogen
fenster quoll eine kinderhaft zierliche Mädchengestalt Es
war als sei sie nur eben aus dem Rahmen getreten so
täuschend glich das spitzenumwogte Wesen dem Bilde vor
mir Dieselbe schwarze reiche Lockenfülle derselbe kleine
rothe Mund mit den verächtlich herabgezogenen Mundwin
keln dieselben leuchtenden dunklen wunderbaren Augen
Aber die kleinen zarten Hände hielten keine Feldblumen
sie bogen offenbar ärgerlich eine zierliche Reitgerte

Mein Himmel sie halten mich wohl für ein Ge
spenst Fräulein Werner, klang es da halb ungeduldig
halb scherzend Fürchten Sie nichts die Geister unserer
Ahnherren schlummern in Frieden sie haben keine Sünden
zu büßen ich bin ein ganz gewöhnliches simples Menschen
kind wie Sie auch und höre auf den Namen Eelefte

Sie sprach so unbefangen und sicher als sei es das
natürlichste Ding von der Welt daß ich hier saß und
malte ebenso daß ich Magdalene Werner die Erzieherin
ihrer kleinen Schwester sei trotzdem sie mich noch nicht
gesehen und wohl kaum vermuthen konnte mich hier zu
finden

Verzeihen Sie Baronesse, sagte ich endlich meine
Fassung wiedergewinnend Sie werden meine Ueberraschung
begreiflich finden wenn Sie sehen daß ich soeben mit
Ihrem Ebenbilde beschäftigt war

Die gesammte österreichische Presse bringt Leitartikel
über die deutsche Verwarnung für Frankreich Meist wird
ausgeführt der Artikel der N A Z sei eine hochernste
Verwarnung für Frankreich Bei den in diesen Tagen
stattgehabten Ministerkonferenzen sind den Anschauungen
der ungarischen Minister gemäß Beschlüsse gefaßt worden
welche geeignet erscheinen das durch das Herabreißen der
Wappenschilder in Agram aufgeregte ungarische National
gefühl zu beruhigen und zugleich weiteren Agitationen jeden
Vorwand zu entziehen Wenn sodann die Gemüther be
ruhigt sind und keine weiteren Störungen vorkommen wird
die ungarische Regierung im ungarischen Reichstage die
jenigen im Geiste der Versöhnlichkeit abgefaßten Beschlüsse
beantragen durch welche das in dieser Sache obwaltende
Mißverständniß beseitigt werden soll

Die Siege welche dem französischen Obersten Badens
in Nam Dinh zugeschrieben wurden haben sich sehr rasch
in eitel Dunst verflüchtigt Nicht ohne Wehmuth mußten
die offiziösen Organe eingestehen daß eine offizielle Bestäti
gung der Siegesnachrichten bisher ausgeblieben wäre Statt
dessen sind die Franzosen anscheinend von einer nicht
unbedeutenden Niederlage betroffen worden Hierüber
wird telegraphisch mitgetheilt

London 23 August Der Times wird aus
Hongkong vom 22 d Mts gemeldet Zwei Tausend
Franzosen mit 500 Mann der gelben Flagge rückten
am IS d Mts von Hanoi gegen Sontai vor und
stießen bei Phukai 7 Meilen von Hanoi auf den Feind
Ein Theil der Franzosen mußte sich zurückziehen
aber die Eentralkolonne besetzte Phukai verließ es in
dessen bald wieder Die Verluste der Franzosen
betrugen 2 Offiziere und 15 Mann todt 70 Mann
verwundet

Das englische Oberhaus nahm vorgestern den vom
Unterhause vorgeschlagenen Ausgleich betreffend die Pacht
bills an Das Amendement Sajisbnry betreffend die be
stehenden Kontrakte wurde mit 49 gegen 48 Stimmen den
Bills wieder einverleibt

Deutsches Reich
Berlin 23 August

Se Maj der Kaiser nahm heute Vormittag
auf Babelsberg den Vortrag des Oberhof und Hcmsmar
schalls Grafen Pückler entgegen empfing mehrere Offiziere
zur Abstattung persönlicher Meldungen ertheilte Audienz
und arbeitete Mittags mit dem General Lieutenant von
Albedhll Nachmittags findet bei den Majestäten auf Babels
berg ein Diner statt

Wie die N A Z hört hat Se Majestät der
König von Italien Veranlassung genommen Sr Ma
jestät dem Kaiser für Allerhöchstdeffen Theilnahme an
dem Unglück von Jschia in sehr freundlichen und herzlichen
Worten telegraphisch zu danken

Der Kronprinz ist heute Morgen von Darm
stadt nach Wiesbaden zur Jnspizirung gefahren und wird
sich heute Mittag von dort nach Homburg begeben
Der Kronprinz wird nach der großen Parade bei Berlin
am 1 September in Trannstein eintreffen und dort als
General Inspekteur der 4 Armee Inspektion mit der Infpi
zirung der 1 bairischen Infanterie Brigade beginnen

Prinz Friedrich Karl gedenkt zu Anfang des
nächsten Monats eine Inspektionsreise im Bereiche der
3 Armee Inspektion von welcher er bekanntlich General
Inspekteur ist zu unternehmen

König Karl von Rumänien hat heute früh
mit dem fahrplanmäßigen Schnellzuge der AnHalter Bahn
Berlin verlassen und sich über Dresden nach Wien begeben

Sie trat näher und eine Sekunde lang flog der Aus
druck maßlosen Erstaunens über ihr Gesicht

Mein Gott wie kommen Sie zu diesem Bilde
Durch Zufall und Ungeschicklichkeit Ich trat aus

Versehen den Vorhang herab der dies reizende Wesen
verhüllte

In diesem Augenblick bemerkte sie meine Maluten
silien

Ach so Sie kopiren es Wie gut haben Sie den
Ausdruck getroffen Aber liebes Fräulein eine Bitte habe
ich seien Sie so barmherzig geben Sie den Händen dieser
Frau keine Blumen denn das ist geradezu lächerlich

Ich sah sie erstaunt an
Sie wundern sich darüber aber sehen Sie dies Ge

sicht an und Sie werden zugeben daß es die größte Ver
kehrtheit ist bei ihr Vorliebe für sentimentale Wiesen
blumen vorauszusetzen Nehmen Sie die Reitpeitsche das
paßt besser

Ich mußte ihr Recht geben wunderte mich aber inner
lich über die eigenthümliche Art von ihrer verstorbenen
Mutter zu sprechen Unwillkürlich dachte ich daß man bei
ihr die Vorliebe für sentimentale Wiesenblumen wohl
vergeblich suchen würde

Nun setzen Sie sich nur und malen Sie weiter,
sagte sie ich sehe Ihnen zu Es ist unten ohnehin so
entsetzlich langweilig daß ich dankbar sein muß wenn man
irgend eine Unterhaltung findet Papa hätte auch etwas
Vernünftigeres thun können als Oskar mit nach Jlnau zu
nehmen Keine Seele hat Zeit für mich I Mama genießt
ihre langentbehrten Töchter und der ungezogene Odo hat
den Kandidaten an das Billard gefesselt

Sie hatte sich während sie sprach in einen der hohen
Lehnsessel geworfen und gähnte ganz ungenirt

Ich wollte wir wären noch eine Zeit lang in Nizza
geblieben man langweilt sich hier wahrhastig zu Tode

Ich finde es sehr hübsch hier und amüsire mich so
vortrefflich daß mir die Zeit immer zu schnell vergeht

Aber ich bitte Sie wie sangen Sie das nur an
Ich bin immer froh wenn ich mich des Abends zu Bett

Kurz vor 9 Uhr war der König mit den Herren seines
Gefolges mittelst Extrazuges der aus zwei hocheleganten
Salonwagen bestand nach Berlin gekommen und hatte sich
direkt nach dem AnHalter Bahnhofe begeben wo die beiden
Salonwagen in den Schnellzug einrangirt wurden Ein
zahlreiches Publikum hatte sich auf dem Bahnhofe einge
funden die rumänische Kolonie war selbstverständlich hier
unter stark vertreten Die rumänische Gesandtschaft mit
Herrn Budinano dem Chef der politischen Abtheilung in
Bukarest der während der Abwesenheit des hiesigen rumä
nischen Gesandten Liteano die Geschäfte der Gesandtschaft
leitet war vollzählig erschienen die Herren hatten höchste
Gala angelegt Als Vertreter des Polizei Präsidiums war
der Polizei Oberst Herquet zur Verabschiedung anwesend
Nachdem der Extrazug in den Bahnhof eingelaufen verließ
König Karl welcher auch heute die hellblaue Uniform seines
9 Dragoner Regiments trug den Salonwagen schüttelte
allen zur Verabschiedung anwesenden Herren kräftig und
herzlich die Hand und unterhielt sich mit ihnen in länge
rem ungezwungenen Gespräch Mit dem Polizei Oberst
Herquet war die Unterhaltung eine besonders angelegent
liche Die zum Ehrendienst kommandirten Offiziere Gene
ral Lieutenant v d Burg Kommandeur der 11 Infanterie
Division Major v John vom 2 Garde Dragoner Regi
ment hatte der König bereits in Potsdam entlassen dage
gen befand sich in Begleitung des abreisenden Monarchen
ein jüngerer hochgewachsener Infanterie Offizier von etwa
18 Jahren der uns als der Neffe des Königs als Prinz
Ferdinand von Hohen ollern bezeichnet wurde Prinz Fer
dinand ist bekanntlich der designirte rumänische Thronfolger
König Karl hatte in der Hand ein herrliches Bouquet an
dessen Duft er sich zuweilen erfreute Lange nachdem der
Zug den zwei Lokomotiven anführten den Bahnhof verlas
sen stand König Karl noch am Fenster seines Salonwagens
und erwiderte die ihm nachgesendeten Grüße aufs Herz
lichste Die Ankunft des Königs in Dresden ist um
12 Uhr Mittags erfolgt

Der Herzog und die Herzogin von Albanh sind
gestern Abend von der Wildparkstation aus gegen 10 Uhr
von Potsdam nach Homburg abgereist wo gegenwärtig auch
der Prinz von Wales und der Herzog von Cambridge sich
aufhalten Bei der Abreise von Potsdam gaben die Frau
Kronprinzessin mit der Prinzessin Tochter Victoria und der
Prinz Wilhelm denselben bis zur Station Wildpark das
Geleit

Die Offiziere des preußischen großen General
stabes welche unter Führung des Generalquartiermeisters
Generaladjutant Grafen Waldersee eine Uebungsreise durch
einen Theil des bairischen Kreises Oberfranken die sächsischen

Herzogthümer und den Regierungsbezirk Erfurt machen
werden sind in Bamberg eingetroffen von wo aus dieselben
am Montag den 27 d zu Pferde zunächst in die Gegend
von Staffelstein aufbrechen werden Unter den 36 komman
dirten Generalstabsoffizieren befindet sich auch der Erb
prinz Bernhard von Sachsen Meiningen

Ober Bürgermeister von Forckenbeck hat der
Einberufung des Reichstages wegen seine Reise nach Bad
Tarasp im Unter Engadin verschieben müssen Derselbe
begiebt sich heute auf einige Tage nach Heringsdorf

Homburg 23 August Se K K Hoheit der
Kronprinz stattete nach der Truppenbesichtigung dem Groß
herzog von Mecklenburg Strelitz und dem Herzog von
Cambridge einen Besuch ab und nahm mit beiden im Kur
hause ein Gabelfrühstück ein

Dresden 23 August Der König von Rumänien
wurde bei seiner Ankunft auf der Station Niedersedlitz vom
König und der Königin empfangen und von denselben nach
Schloß Pillnitz geleitet

lege und mein erster Gedanke des Morgens ist Ach wäre
der Tag doch erst zu Ende

Das ist ja schrecklich stieß ich ziemlich unüberlegt
heraus fügte aber sofort entschuldigend hinzu Ich meine
es muß sehr unangenehm sein so wenig Freude am Leben
zu haben Sie sollten sich doch die Zeit angenehmer zu
vertreiben suchen

Sie lachte laut auf
Geben Sie mir nur einen guten Rath auf welche

Weise Sie weise Magdalene und seien Sie versichert daß
ich Ihnen lebenslänglich dankbar sein werde Uebrigens ist
es ja nun nicht mehr so schlimm Sie müssen wissen daß
Ihre Vorgängerin die langweiligste steifste alte Jungfer
war die es geben kann Sie hat mich mit ihren ewigen
englischen Vokabeln fast zur Verzweiflung gebracht Sie
sind jung und hoffentlich zugänglicher das ist schon ein
Vortheil Außerdem denke ich wird Oskar etwas Leben
in die trägen Gemüther unserer edlen Landjunker bringen
und sie etwas aufmuntern

Ich schwieg denn bei den letzten Worten Celestens
die so ohne Weiteres über Herrn von Randow disponirt
konnte ich ein unangenehmes Gefühl nicht ganz unter
drücken Ich dachte wehmüthig daß die schönen Spazier
gänge nun wohl für immer vorbei wären denn die Baro
nesse liebte so harmlose Vergnügungen gewiß nicht

Nun worüber sinnen Sie nach
Ich erinnerte mich eben einiger sehr hübschen Aus

flüge eutgegnete ich ziemlich der Wahrheit gemäß
Wohin und mit wem
Mit Herrn von Randow Odo ihren kleinen Schwe

stern von ihrem Papa oder Frau von Wallern begleitet
auch Johanna von Reder und deren Bruder sowie Herr
von Schönhausen schloffen sich uns an

Sie hatte sich lebhaft aufgerichtet
Waren Johanna und Schönhausen öfter dabei
O sehr oft fast täglich ich sollte mir die schöne

Gegend ansehen wir hatten wirklich reizende Partien ge
macht und kamen jedesmal sehr befriedigt und vergnügt
zurück

Fortsetzung folgt



Metz 23 August Der Statthalter von Elsaß Loth
ringen GFM Freiherr v Mantenffel trifft morgen Abend
zum Zwecke von Truppenbesichtigungen hier ein Die

Lothringer Zeitung meldet daß gestern bei dem Reichs
tagsabgeordneten Antoine eine gerichtliche Haussuchung statt
gefunden habe

Oesterreich
Wien 23 August Der Kaiser ertheilte heute dem

Bürgermeister und den beiden Vizebürgermeistern der Stadt
Wien eine Audienz um die Jmmediateingabe die Dezen
tralisation der Eisenbahnen betreffend entgegenzunehmen Der
Kaiser erwiderte der Deputation er werde die Eingabe in
Erwägung ziehen doch wisse er daß es sich nur um tech
nische und administrative Maßregeln handle Grund zu
Besorgnissen sei nicht vorhanden er habe immer das Wohl
der Stadt Wien im Auge gehabt und die Regierung sei
gleichfalls immer bestrebt die Interessen der Stadt zu
wahren Desgleichen empfing der Kaiser eine wegen der
sogenannten Dezentralisirnng der Eisenbahnen hier einge
troffene Deputation der Stadt Lemberg und sagte die Er
füllung der von derselben ausgesprochenen Wünsche zu in
soweit dieselben mit den allgemeinen Reichsinteressen verein
bar seien was die nicht erfüllbaren Wünsche anbelange so
zähle er auf die patriotischen Gefühle der Bevölkerung Wie
die Polit Korresp erfährt hat der hier weilende König
von Serbien dem Minister des Auswärtigen Grafen Kal
noky den nur selten zur Verleihung gelangenden höchsten
serbischen Orden des weißen Adlers und dem Sektionschef
im Ministerium des Auswärtigen von Szögyenyi das
Großkreuz des Takowaordeus verliehen

Wien 23 August Das freudige Ereigniß in
der kaiserlichen Familie steht zu Beginn der nächsten Woche
bevor Graf Chambord hat den Wunsch geäußert
zu Görz in der Gruft wo Karl X ruht bestattet zu
werden

Ueber das Befinden des Grafen Chambord
wird dem W Fremdenblatt telegraphisch mitgetheilt

Wiener Neustadt 21 August S Uhr 30 Minuten Nach
mittags Das heute ausgegebene Bulletin sagt es deutlich daß die
Lebensstunden des Grafen Chambord gezählt sind daß an eine Wen
dung zum Besseren absolut nicht mehr gedacht werden kann Die
Schmerzen wurden heute derart heftig daß der Graf wiederholt aus
rief Wenn nur schon der Tod mir Erlösung bringen würde Die
einzige Bernhigung findet er noch in den liebevoll tröstenden Worten
seiner ihn unermüdlich pflegenden Gemahlin Ertrage es sagt sie
ihm öfter wenn er vom Schmerze gepeinigt aufseufzt ich werde
Dir bald folgen Die nahende Katastrophe veranlaßte vr Mayr
die Nacht über bis zehn Uhr Morgens beim Prinzen zu bleiben und
nach kurzer Abwesenheit schon in der ersten Nachmittagsstunde wieder
im Krankenzimmer sich eiuzufinden Die Familie des Sterbenden ist
auf das Schlimmste gefaßt und trifft bereits für den unausbleiblichen
traurigen Fall die nöthigen Vorkehrungen Die noch nicht anwesen
den Familienmitglieder treffen heute Nachmittag hier ein

Der Papst hat laut telegraphischer Mittheilung aus
Rom dem Grafen Chambord den apostolischen Segen
übersandt

Rußland
Wie man den Hamb Nachrichten aus Kopenhagen

meldet wird das russische Kaiserpaar begleitet vom Groß
fürsten Wladimir mit Gemahlin und Großfürsten Alexis
am 29 August dort eintreffen

Wie man der Pol Corr aus Petersburg mel
det beziffert sich nach dem Berichte der Krönungskommis
ston die Summe der durch die Krönungsfeierlichkeiten er
forderten Auslagen auf 6 Millionen Rubel

Türkei
Konstantinopel 23 August Der Fürst von

Montenegro empfing gestern die Chefs der Botschaften und
Gesandtschaften Die Rückreise des Fürsten nach Cettinje
erfolgt nach den bis jetzt getroffenen Dispositionen am näch
sten Sonnabend

Aegypteu
Alexandrien 23 August Der frühere Präfekt

von Alexandrien Said Bey Khandil der wegen seines
Verhaltens bei den vorjährigen Massakres am 10 v Mts
zu 7jähriger Zwangsarbeit verurtheilt wurde ist
heute nach Suez abgeführt worden Zur Aburtheilung der
wegen Organisation der Massakres verhafteten Personen
trett das Kriegsgericht am 25 d M zusammen Der
Nil beginnt langsam wieder zu steigen

Vermischtes
Von einem schweren Unfall wurde am Frei

tag Vormittag der Oberst v Bülow Flügeladjutant des
Kaisers und Kommandeur des 3 Garde Ulanen Regiments
auf dem Bornstädter Felde bei Potsdam betroffen Wäh
rend er bei einer Attacke an der Spitze des Regiments ritt
kam ein Ulan mit der zur Attacke gesenkten Lanze dem
Pferde des Kommandeurs zu nahe so daß dieses strauchelte
und mit seinem Reiter stürzte Wie dem B T berich
tet wird hat der Oberst auch eine geringe Verletzung am
Bein durch die Lanze des nachfolgenden Ulanen davon
getragen Prinz Wilhelm begab sich sofort nach der Woh
nung des Herrn v Bülow um der Gemahlin des Letzteren
von dem Unfälle Kenntniß zu geben Herr v Bülow dürfte
in Folge des Sturzes auf mehrere Wochen dem Dienste
entzogen werden

sUnglücksfall Dem Bromb Tagebl geht
folgender Bericht über einen grauenhaften Unglücksfall zu
der sich in Smirdowo ereignet hat Einer der dort wäh
rend der Manöverübungen einquartirten rothen Husaren
hatte sich mit seinen Quartiergebern auf das Feld begeben
um selbst der Sohn eines Bauern das noch stehende Ge
treide zu besichtigen Als sich die Spaziergänger einer auf
dem Felde weilenden Rindviehheerde näherten wurde ein
junger Bule durch die rothe Uniform des Husaren der
artig gereizt daß er auf den Träger derselben mit gesenkten
Hörnern losging Durch den Zuruf seiner Begleiter recht
zeitig gewarnt hatte der Soldat so viel Geistesgegenwart
bei dem Anlauf des wüthenden Thieres zur Seite zu sprin
gen und den Stier bei den Hörnern zu fassen Sei es
nun daß er von dem Stier fortgerissen sich nicht anders
retten zu können glaubte sei es daß er der Gefahr spot
tend jugendlichem Uebermuthe nachgab der Unglückliche
sprang plötzlich mit einem gewandten Satze auf den Rücken
des Stieres der nun durch die ungewohnte Last erst recht
gereizt mit seiner Bürde dem naheliegenden See znraste
Unaufhaltsam vorwärts stürmend stürzte er sich mit seinem
jetzt unfreiwilligen Reiter in das Wasser und verschwand
auf einige Augenblicke in dem moorigen Wasser Bald
aber war er wieder an die Oberfläche gelangt und nun er
blickten die rathlos am Ufer stehenden Gastfreunde des
Soldaten ein Schauspiel das ihnen das Blut erstarren
machte In dem von Wasserpflanzen freien Theile des
Sees schwang sich der immer noch ans dem Rücken des
Stiers reitende Husar auf seine Füße und sprang sodann
mit einem kühnen Satze seitwärts ins Wasser Diesen
Moment schien der wüthende Stier nur abgewartet zu

haben denn nun änderte er seinen Curs und griff sein
Opfer eS anschwimmend von Neuem mit den Hörnern an
Kurz war der unglückliche Kamps Denn als der Arme
einen Stoß an den Kopf erhalten der sein Blut herab
strömen ließ erlahmte seine Kraft und zu dem Kampfe
mit dem Stier kam noch der mit den Wellen Wenige
Minuten später war er versunken wenige Stunden später
hatten ihn suchende Fischer als Leiche gefunden An der
rechten Kopfseite trug er eine klaffende Wunde welche das
Gehirn zu Tage treten ließ Der Stier erreichte schwim
mend das Ufer von wo er kurze Zeit darauf zu seiner
Heerde zurückkehrte

sEin Akt von geradezu bübischer Roh
heit wurde in der Nacht vom 19 auf den 20 August in
Wiener Neustadt verübt Früh Morgens wurde dort die
Kaiser Josefs Statue verstümmelt gefunden der Kopf lag
zertrümmert auf dem Boden Unter der gesammten Be
völkerung Wiener Neustadts herrscht allgemeine Entrüstung
über dieses Bubenstück und wurde für die Ermittelung des
Frevlers eine Belohnung von 100 fl ausgesetzt

sDie Götzenfabrik j in Birmingham in England
macht glänzende Geschäfte Unlängst ist eine Sendung von
tausend gläsernen Götzen nach Hinterindien abgegangen
Die Herstellungskosten belaufen sich Stück für Stück auf
etwa 1 60 während diese Götzen von den Heiden
mit durchschnittlich 17 bezahlt werden Der Ev Kirchl
Anz bemerkt hierzu Alles dieses und noch mehr man
denke an den Odiumzwang in China ist in dem christlichen
England möglich Einerseits bringt man Millionen auf
und schickt die Missionare zu Hunderten aus um die Heiden
zum Glauben an das Evangelium zu bringen andererseits
führt man ihnen das Leib und Seele verderbende Opium zu
und bringt ihnen ganze Schiffsladungen Götzen Man sieht
es giebt auch in England Licht und Finsterniß
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Ueberficht der Witterung
Eine Furche relativ niedrigen Luftdrucks mit schwacher

Luftbewegung und wolkigem bis trübem Wetter liegt über
Skandinavien und Dänemark während über Südwest
Britannien der Luftdruck am höchsten ist Ueber Central
Europa dauert das stille an der Küste stark neblige im
Binnenlande trockene fast wolkenlose Wetter fort wobei
die Temperatur meistens die normale etwas überschritten
hat vereinzelt melden Breslau wo gestern Mittag ein
Gewitter stattfand 2 Keitum wm Regen

Weineck s Wellenbäder Klausthor Borstadt
Temperatur des Wassers 17 Grad

Wasserftaud der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 23 August Abends
1,68 am 24 August Morgens 1,66 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert JLnich in Halle
Berliner Börse vom 23 August

Fonds und Staats Papiere
Deutsche Reichs Anleihe
Consolidirte Preußische Anleihe

do do doStaats Anleihe 1850 52 53 62
StaatS Schuldscheine
Berliner Stadt Obligattonen 76 u 73
Landschaftliche Central Pfandbriefe

do
do

do

Pommersche

Posensche neue
Sächsische

Posensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do
Bremer Anleihe de 1830
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1367

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Mi Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose P St

4

4V
4

4

3

t

4

4
4

4

4

4

102,30 bz
103,50 G
102,00 G
101,25 bz
99,00 bz
102,30 G
101,70 bz
101,80 G
101,30 G
101,70 B
101,00 G
101,90 bz
101,20 B

3

3

3

101,50 G
81,25G

97,10 bz
126,00 bzB

28,40 bz

Bom Staat erworbene Eisenbahnen

Pr
Märkisch Posener St Act
Mzdeburg Halberstädter B St
Niederschl Märk St Act
Rheinische do
do B doThüringer I it L do

Ausländische Fonds

5

3

4

6

4

8V

39,25 B
89,00 G
100 60 bz
ab 164,30 G
ab 101,50 bz
ab 215,20 bz

Mienische Rente
Lesterreichische Gold Rente

Papier Rente
Silber Rente
Kredit Loose 1353

Lott Anl 1360
do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische confol Anl 1870

do do 1871do Anleihe 1877
do 1880

Orient Anleihe I

do IIPräm Anleihe de 1864
do de 1866

Boden Kredit
Centr Bodenkr Pf

do
do
do
do
do

do
Rufs Engl

do
do
do

do
do

Ungarische Gold Rente

do dodo Papkmuk

5 90,60 bzG
4 85,00 B
4 /5 67,10 bzG
4 67,60 G

320,00 B
119,90 B
321,50 B
103,75 bzB
98,40 G
89,00 G

94 s 94,10 bz
72,80 bzG
57,25 bz
57,60 Z,50bz
135,50 G
133,40 bz
86,50 bzB
77,50 bzB
102,60 G
75,50 V
74,30 G

Deutsche Hypotheken Certifikate
Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Braunfchw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meminger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110
do V VI rz 100 1336
do rz 115do II rz 100

S

4

5

5

Z

5

S

5

Preuß Tentr Pfandbr unk rz 110 5
do
do
do

do 1330 81 32
Preußische Hqpth A B I

do

do

rz 110
rz 100
rz 100
rz 100
rz 120

VI rz 110
VIII rz 100

Stett Nat Hypth Kredit Gef

do do rz 110Südd Bod Kr Pfandbr 13721379
Eisenbahn Stamm u Stamm Priorität Aktien

4

5

Z

4

5

4

5

4V

104,60 bz
102,00 G
106,00 G
110,00 G
101,25 bzG
98,25 b,G
109,50 bz

110,90 G
103,50 G
109,90 bzG
93,80 bzG
114,50 G
109,30 G
104,75 bzG
103,30 G
100,00 bzB
103,70 B
109,00 bzG
93,50 bzG
101,70 bz
104,00 G
100,00 G

Mona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder User Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dux Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St Zz
Oesterreich Ndwb GZ

do B Elbeth 1 Z S
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4V
4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

5

235,20 bzG
21,50 bzG
377,00 bz
117,50 bzG
33,90 bzG
112,00 bzG
210,90 bz
23,60 bzG
132,00 bzG
191,25 bzG
103,25 bz
40,90 bz
103,60 bzB
265,00 bz
83,70 bz
150,25 bzG
126,75 bzG
111,25 bz
71,60 bzG

341,75 bz

124,60 B
53,70 bz

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen

V Ser
VI Ser

VII Ser conv
VIII Ser
IX Ser

ä, u S

Berlin Dresdm St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder Ufer Bahn do
Saalbahn doWeimar Gera dy

51,60 bzG
113,90 bz
100,10 bzG
121,00 bzG
190,90 bz
94,50 bzG
65,25 bzG

Bergisch Märkische
do
do
do

do
Berlin Anhalt
Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb Kit H u L

do KitBerlin St II III u VI gar
Töln Mindener II Em 1853

do VI Emdo VII EmHalle Sorau Gubeu v St gar L
Magdeburg Halberstadt 1373
Magdeburg Leipzig Pr Kit

do Kit LMainz Ludwig 1331
Rordhausen Erfurt I Em

do doOberschlesische gar Kit L

do gar 3 Kit IVdo gar 4 1 1t H
do Em v 1879
do Em v 1830

Ostpreußische Südbahn S v
Rechte Oderuser

do II SerRheinische

do III Em 1369 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV SerieWeimar Geraer
Werrabahn I Em

4V
4V
4V

V
4

4

4V
4
4

4

4

4V
4V
4V
4V
4

4

4 /5

4

3V
4V
4

4V
4

4V
4V
4

4

4V
4V
4V

103,10 bzG
105,20 B
103,10 G
102,90 B
103,75 bz
102,75 G

103,00 G

102,90 bz

102,30 G
101,00 bzG

105,00 G
102,90 bz
103,00 G
102,90 bz
105,50 B
100,10 bzG
100,75 bzB

94,75 bz

102,70 bzG
105,50 B
103,50 G

103,00 B
101,20 G

cn l03,00B
101,00 G
103,25 G

102,60 G
Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjiisan gar
Nicotai Obligationen
Rjäfan Koslow gar

Bank Aktien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburg Privatbank

5

5

5

4V
5
5

5

4

4

81,40 B
37,10 G
106,20 B
34,50 bzB
102,70 bzG
101,30 G
103,25 bz

79,25 bz
101,50 bz

116,60 bz
151,70 bzB
127,50 G
94,00 G
125,00 G
169,50 B
107,50 G
119,75 bz

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Braueret
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eileuburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik

ille sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampfsch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Vergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister Ä Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Vgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßf Chem conv
Sudenburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordhausen
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

4

4

4

4

120,00 V
95,40 b,B
103,60 bzG
125,00 bzG
151,25 bz
92,50 G

83,90 bz
78,75 bzG
183,00 G
195,75 bzG
72,00 bzB
135,75 B

120,00 bzG
193,50 bzG

100,90 bzG
249,00 bzB
142,00 G
126,50 bz

144,00 B
113,75 bz

96,00 bzB

123,00 B

107,90bz
93,75 bzG
71,75 B
114,50 V
191,00 V
124,50 bzG
99,00 bzG
154,00 bzG
274,00 G
121,00 G
103,00 G
160,00 G

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich
Petersburg

Wechs e l
100 Fl 3T 3V
1 L Strl 8T 4

100 Fr 8 T 3

100 Fl 3 T 4

100 S R 3W 6

168,65 G
20,495 bz
30,90 bzB
171,10 bz
200,70 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück

20 Francs Stück 16,24 bzDollars pr Stück 4,19 GFranzösische Banknoten pr 100 Francs 81,05 bzG
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl 171,25 bzB
Ausfische Baukosten per 100 Rubel 201,60 bz



V v tVSi nDie Ausführung und Lieferung der Möbel für die hiesige Augen und Ohren
klinik veranschlagt auf rot 10 000 Mark soll im Wege öffentlicher Submission ver
gaben werden

Die Offerten sind in Procenten der Anschlagssumme abzugeben und portofrei ver
siegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen bis zum

4 September er Bormittags 11 Uhr
in dem Büreau des Unterzeichneten Friedrichsplatz 1 niederzulegen woselbst Kosten An
schlag und Bedingungen während der Büreaustunden zur Ansicht ausliegen

Abschriften des Kostenanschlages und der Bedingungen können auch gegen Einsendung
von 1,50 Mark für Copialien daselbst bezogen werden

Halle a S den 18 August 1883 Der Univerfitiits Architekt
GtrSivIlSrt

Regiernngs Banmeister

c/z
cs
Z

Z

cv verkaufe ich als Vertreter der Gräflich
in zu Originalgrubenpreisen ab Grube ab Bahn hier oder frei Gelaß in

Privat Geleis

co ganzen Lowrys und einzelnen Fuhren

SUo Vost dal kilials
Vvlltrill Ilrallkvll ullä Äerbekasss

äsr Ikvkler u Vvralssv o sv L V
I SS 188S 4 imzur 48U88vrl rävlltUvdv ti uvitllv0

vtv
sind mitzubringen

Der Bevollmächtigte

Mist plvi äctlMvn
in den vvrs vl R Ävi st i Tualltäteu bei

r R8 iR empfiehlt

Markt 13 an der Marktkirche

v

Glirteii EtMißement zum gold Hirsch
Heute Sonnabend und morgen Sonntag finden noch

2vei Voilverte ävr I vipriKvr SällKvr
statt Ansang 8 Uhr Kassenpreis 5 50 Kinder 25

Für Sonnabend sind Familienbillets bei den Herren Steinbrecher O Jasper
am Markt und Spierling Leipzigerstraßen und Poststraßen Ecke zu haben

Urz 48 MorttÄurK Harz 48
Sonnabend den 25 August er

Sumoristisvlw kdeiiSllnierIlalwllK
Vorzügliches neues Programm Ansang 8 Uhr Entr e 10 4

Bei ungünstiger Witterung im Saal

Gute Speisekartoffeln verkauft
die Oekonomie alter Markt 7

Das allgemeine Urtheil ist die zuverlässigste Bürgschaft für den Werth nnd die Güte eiuer Sache

VSiRlipp
Mgeil Ntter Alter Schwede

wurde unter m 12 März 1859 coueesfiouirt und auf den Industrie Ausstellungen zu London 1862 zu Dublin 1865
zu Paris 1867 zu Wien 1873 und Bremen 1874 prämiirt

Durch den lebhaften Absatz desfen sich unser Alter Schwede seit 24 Jahren erfreut haben sich ganz besonders
in letzter Zeit vielfache Nachahmungen gebildet wobei unsere Etiquette mit Photographie täuschend nachgeahmt wird weshalb
wir unsere Abnehmer und Consumenten ersuchen sich durch derartige Täuschungen nicht irre führen zu lassen sondern genau
aus unsere Etiquette und Flaschenkapsel welche die Firma Philipp Greve Stirnberg Bonn tragen achten zu wollen

Derselbe ist zu haben in Halle bei Herren
Leipzigerstratze FVrkvke Leipzigerstratze Leipzigerstratze

Leipzigerstratze

alleiniger Fabrikant des Schien Magenbitters Alter Schwede
Coneessionirt und eingeführt am 12 März 1859

im Zwangsvollstrecknngsverfahren
Sonnabend den 25 d Bormittags

16 Uhr versteigere ich Schnlberg 8 hier
7 Stück Hosencord ca 295 Meter
2 massive Balkonstücke 5 Thüren
85 Platten 1 Partie Thürbekleidung
1 Kleidersekretär 1 Kommode mit
Glasaufsatz 2 Uhren 1 Rock ver
schiedene Bücher darunter Schlüssel
1 n 2 Suppl zu Meyers Couv s
Lexicon Thibaut Dictionnaire c

Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 25 d M Nachm 1 Uhr
Brüderstratze 4 Halloria

Anct s Commissar

kalwvllstoSv
sowie kvrtiKv empfiehlt

LeiPzigerftrake 92
Eine eichengeschnitzte Comtoireinrichtnng

soll im Ganzen oder getheilt wegen Aufgabe
des Geschäfts billig verkauft werden

Marienstraße 8 II

Schönes wohlschmeckendes

Hausbacken Brot
bedeutend größer 7 St 3 3 St 1,50
empf gr Märkerstr 17

5 o 40 mit Lissn

rsi3 40 als sisl v

L
Osr tZsbrsnoli äisssr ti ot ikres LisenZsilaitss
snZsnsIuit solimselcsnäöii uuä Isioiit vsräan
liodöll L nksr L IiooolÄäg vsräisnt nsmentlivli
sllso solivkoklielisK oäsr blutarmen srsonsn

sirk äss Värmsts smxkollsn vsräsn

Vorrätki dsi VI r I I l lu in äsr OrogusMÄiidl V O

Anfgepatzt
Rotzfleisch diese Woche unübertrefflich

darum eile Alles bei
F /tu 5 Reilstratze 9

kann getrocknet werden

im ParadiesVAsvdo

ssrüiill6t 1846
19 Vrsis Msciaillsn

mpfeklknsvei tli für jeäk familiel

s

cö

V
do
3

W
V2
cz
l

s

5
D

delca nnt unter äsr Devise
Oeviätt Mi non servat

von äsm Drünäsr unä aUsimssSN Osstillatsur

am Ratdlianss
Rkeiubei A K
L X Iloklisksraut

Inhaber vieler Preis Medaillen
6ÄU2 dssouÄsrs virä ä rs uk Äuönsrk

am zsw vlit ciass es uooli immer 6s
sedäkts Kisdt äis siek niolit 2 i sutvfür
äi su Alaudsn änrod äsn Vörli uk von
ValsiLo tso äs s ul lilcum M täuseiiöll
vaksr vor klitsedeu
olillö mein LisAsI uNä oluis äis irma

tt Unäerbki g IdreM

Bestes Hamburger Stadt Schmalz
a A 60

Neiues Peuufilv Petroleum a Ltr 20
empfehlen

vtt Sophieustr 8alter Markt 26

Hypotheken Capitale
jeden Betrages habe ans solide Unter
lage stets zu vergeben an Hand
Generalagent vivl Königstr 19
Ich wohne jetzt

7 II
W

Hebamme

Jedes Quantum Holz wird schnell
und billig kleingemacht

gr Saudberg 14

Lis verkauft jedes Quantum zu
jeder Tageszeit

v im Paradies

Sie WksMliothek
des Bereius für Bolkswohl AZk

welche sich auf dem Rathhause eine Treppe
hoch befindet ist wieder geöffnet und zwar
Dienstag und Freitag von 7 8 Uhr Abends
und Sonntag von 11 12 Uhr Dieselbe
enthält gegen 5000 Bände und sind in ihr
neben Unterhaltungslektüre alle Gebiete des
Wissens in leicht verständlicher Form vertreten
Die Benutzung derselben ist Jedermau ge

statte Flade
Heute Sonnabend den 25 c Abends
f ökelknovken mit 8aue kokl

unc kspui l ö
Pretzler s Berg

Heute Sonnabend vonder Liebing schen Capelle Montag humo
ristische Abend Unterhaltung von Herrn
Träumer Bei uugünst Wetter im Saale

Ein noch fast neues Pianino zu verkaufen
Markt 24 III

Virvus SvrMK
Halle a S früh Ausstellungsplatz

Heute Sonnabend 7 /z Uhr Abends

Brillante Vorstellung
mit neuem Programm

Aufführung des großen Original Ausstat
tungsstückes

i nciisrs Hoheit
oder Ein Fest in der Hölle

ltr der Pferdedressur
Albatros und Negns 2 trakehner Hengste
vorgeführt von Hrn Kai All
lL Zlr IlvnrA und d kl lin ihrer sensationellen Luftgymnastik Spring
fahrschule ger v Fr
Der Riesentunnelsprung zu Pferd von
SiiiiAi rrai ai,i Griechisches Ma
növer von 16 Damen Die bezanberten
Pfeifen des Clown Ali
auf unaesatteltem Pferd Ali
auf trabendem Pferd Herr ZarI kv
auf ungesatteltem Pferd Alles Nähere Pla
kate Morgen Sonruag
Zwei große VorstMngen

4 Uhr und 7 Uhr
Nachmittags Ein ungarisches Czikosfest

Abends Lucifers Hochzeit

üssss s Z sstSÄiÄtioi
Sonnabend von früh an Pölelknochen

Todes Anzeige
Statt besonderer Meldung

Verwandten Freunden und Bekann
ten die traurige Nachricht daß am
23 August Abends 11 Uhr unsere
gute Gattin Mutter Schwester und
Schwägerin Frau Therese Taeuzer
geb Jürgens nach langen schweren
Leiden sanft entschlafen ist Um stille
Theilnahme bitten

Halle a/S den 24 August 1883
die trauernden Hinterbliebenen

Expedition im Waisenhaus Buchdruckers des Waisenhauses w Hall a d S

Danksagung
Zurückgekehrt vom Grabe unseres guten

Baters des Schneidermeister Äugm Städ
ter fühlen wir uns veranlaßt unsrm Dank
auszusprechen für die Liebe und Teilnahme
beim Tode und bei der Beerdigung Ganz
besonderen Dank dem Herrn Drmprediger
Albertz für die trostreichen Worte m Sarge
des Verstorbenen

Otto Besser und Frau geb Städter
Für die zahlreichen Beweise der Äebe und

Freundschaft bei dem Begräbnisse unsrer ent
schlafenen Mutter der Wittwe Christiane
Selle geb Heicke sagen wir Allen besonders
auch dem Herrn Geistlichen uns innig
sten Dank

Halle den 24 August 18SZ
Die trauernden HiuteMW enett

Für den Inseratenteil verautwvrlich
M Uhlemann w Halle

Hierzu eins Beknutg
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